
Sonntag, 15.10.23, Mehrzweckhalle Bietigheim

15:00 Uhr 17:00 Uhr
Damen SG Malsch/Hardt ­  Herren 1 HSG Hardt ­
SG KIT/MTV Karlsruhe HGW Hofweier





Sehr geehrte Zuschauer,

herzlich willkommen in der Mehrzweckhalle in Bietigheim. 
Für unsere Damenmannschaft beginnt die Saison mit dem ersten Heimspiel  in der Landesliga. Die neu gegründete SG 
Malsch/Hardt bekommt es dabei mit der Spielgemeinschaft KIT/MTV Karlsruhe  zu  tun, die  ihr Auftaktspiel  am  letzten 
Wochenende  gegen  die  SG Neuthard/Büchenau  gewonnen  hat.  Leider  hat  der  Trainer  der  Damen  diese Woche  sein 
Traineramt überraschend niedergelegt. Es bleibt abzuwarten wie die Mannschaft mit dieser Situation umgehen wird.
Die  Herren  1  erwarten  mit  der  HGW  Hofweier  ein  Topteam  der  Liga,  das  den  sofortigen  Wiederaufstieg  in  die 
Südbadenliga  anstrebt.  Nach  sehr  gutem Saisonstart musste  sich Hofweier  am  letzten Wochenende  in  eigener Halle, 
etwas überraschend, dem TVS Baden­Baden II egeschlagen geben. Die Rollen sind bei diesem Spiel wieder klar verteilt 
aber vielleicht gelingt ja unseren Jungs erneut eine Überraschung wie im ersten Heimspiel gegen den TV Oberkirch.

Unterstützen Sie unsere Teams lautstark, bleiben Sie fair zu den Schiedsrichtern und unseren Gästen und genießen Sie 
tollen Handballsport bei der HSG Hardt.

Vorbericht



Die Heimspieltermine der Herren 1

28.10.23 20:00 HSG Hardt HSG Ortenau Süd Hardtsporthalle
18.11.23 19:30 HSG Hardt TuS Schutterwald 2 Hardtsporthalle
26.11.23 17:00 HSG Hardt TuS Nonnenweier Mehrzweckhalle
09.12.23 20:00 HSG Hardt TuS Helmlingen 2 Mehrzweckhalle
20.01.24 19:30 HSG Hardt TuS Ottenheim Hardtsporthalle
17.02.24 20:00 HSG Hardt SG Hornberg/Lauterbach/Triberg Hardtsporthalle
02.03.24 20:00 HSG Hardt ASV Ottenh÷fen Hardtsporthalle
17.03.24 17:00 HSG Hardt SG Ohlsbach/Elgersweier Mehrzweckhalle
23.03.24 20:00 HSG Hardt TV Sandweier 2 Hardtsporthalle
20.04.24 20:00 HSG Hardt SV Zunsweier Hardtsporthalle
04.05.24 20:00 HSG Hardt TuS Oppenau Mehrzweckhalle









HGW Hofweier
Eiskalte Dusche für den HGW

Unerwartete  27:33  (13:16)  Heimniederlage  gegen  TV 
Baden­Baden II
So  war  das  nicht  gedacht.  Aber  die  vielen  kleineren 
Unzulänglichkeiten aus den ersten drei Partien ballten sich zu 
einem  Knoten,  den  die  Gastgeber  über  60  Minuten  nicht  zu 
lösen  vermochten.  Zu wenig Bewegung ohne Ball  im Angriff, 
bislang  schlechteste  Abwehrleistung,  dadurch  zu  wenig 
Unterstützung der Torhüter, die Mängel häuften sich einfach. 
Dabei  müssten  sechs  gehaltene  Bälle  pro  Halbzeit  eigentlich 

reichen, um der Defensive halt zu geben und ein Heimspiel erfolgreich zu gestalten. Auch das Spiel über den Kreis und 
über  Rechtsaußen  funktionierte.  Vincent  Funk  und  Philip    Kugler  stachen  heraus.  Leider  wurden  aber  in  schöner 
Regelmäßigkeit Bälle leichtfertig und unvorbereitet auf das Gehäuse von Mark Herbert geworfen, an dem es kaum ein 
Vorbeikommen gab. Die Gäste konnten mit Johannes Henke und Maik Holfelder zwei Verstärkungen aufbieten, sie und 
Marvin  Schulz  konnte  Hofweier  nie  in  den  Griff  bekommen.  Allerdings  durften  sie  auch  schalten  und  walten  und 
wurden selbst  im absoluten Nahbereich nicht am Wurf gehindert. Dagegen arbeitete die Oberligareserve aggressiv in 
der Abwehr, löste die meisten Situationen gedanklich schneller, hatte aber auch das Glück, dass Bälle von Pfosten oder 
Torwart wieder bei den Gästeangreifern landeten.
Bis  zum 4:2,  6. Minute,  schien die  Partie  nach den Vorstellungen der Heimmannschaft  zu  verlaufen.   Und  vielleicht 
hätte das Spiel auch diesen Weg genommen, wären die folgenden beiden Möglichkeiten nicht vergeben wurde. Diese 
Phase  war  so  etwas  wie  der  Knackpunkt.  Das  Spiel  des  HGW  wurde  immer  zerfahrener,  man  lies  sich  durch  die 
schnelle  erste  und  zweite  Phase  von  Sandweier  überraschen.  Ab  dem  7:8,  17.  Minute,  kam  man  mit  8:12  schon 
vorentscheidend ins Hintertreffen. Diesem Rückstand lief Hofweier fortab hinterher, auch wenn noch vor der Pause der 
Anschluss zum 13:14 gelang. Den 13:16 Pausenstand bauten die Gäste  im zweiten Abschnitt stetig aus. Beim 22:28 
nach 50 Minuten war die Entscheidung gefallen. Der Sieg der Gäste war vollauf verdient. Hofweier hatte nie zu seinem 
Spiel gefunden, war vielleicht auch etwas zu selbstsicher in die Partie gegangen.
Es gilt jetzt sich auf die anstehende Begegnung bei der HSG Hardt am kommenden Sonntag einzustellen.
Quelle: hgw­hofweier.de



Nach  intensiver  Vorbereitung  trafen  die  Damen  1  des  MTV 
Karlsruhe  im  ersten  Saisonspiel  auf  die  Gegner  Neuthard/
Büchenau. 
Hochmotiviert  startete  man  in  die  erste  Halbzeit  gegen  die  fairen  Gäste. 
Schon  in  den  ersten  Spielminuten  führten  mehrere  Aktionen  zu  freien 
Torwürfen, dabei wurde  jedoch das größte Defizit an diesem Tag deutlich: 
Mal  um  Mal  scheiterten  die  Damen  an  der  gegnerischen  Torhüterin.  Niky 
Nouri war der erste Treffer der Saison vorbehalten, aber erst in der siebten 
Spielminute konnte der zweite Treffer durch Ari Roth erzielt werden.
Die  MTV  Damen  gingen  schlussendlich  mit  einem  10:13  Rückstand  in  die 
Halbzeit,  was  der  desolaten  Wurfausbeute  mit  21  Fehlwürfen  und  6 
technischen Fehlern zu verschulden war. Auch die 6:0 Abwehr überzeugte, 
durch  fehlende  Laufbereitschaft,  nicht.  Einzige  Lichtblicke  waren  Ari  Roth 
mit  einer  starken  Performance  vom  7  Meterpunkt  und  die  Leistung  von 

Torhüterin Tina Fritzsching, die durch zahlreiche Paraden einen höheren Rückstand verhinderten.
In  der  Halbzeit war  den Damen  klar:  Der  Sieg  lag  in  der  eigenen Hand.  Die  Umstellung  auf  eine  5:1  Abwehr  trug  dann 
endlich Früchte. Es konnten zahlreiche Ballgewinne erzielt werden, in 13 min erzielte man einen 8:2 Lauf und der Treffer von 
Lilia Oost markierte in der 35 Minute den Ausgleich. Weitere Treffer durch Ari, Lilia, Niky und Silja bauten die Führung aus. 

Diese  wurde  trotz  Manndeckung,  zeitweise 
offensive  Abwehr  der  Gegner  und  zwei 
Zeitstrafen  gegen  den  MTV  nicht  mehr 
hergegeben.  Schlussendlich  stand  ein  29:25 
Sieg  auf  der  Anzeigetafel.  Der  Kampfgeist  in 
der  zweiten  Halbzeit  ist  positiv 
hervorzuheben,  dennoch  sind  insgesamt  34 
Fehlwürfe und 9 technische Fehler einfach zu 
viel.  Hier  muss  im  Training  weiter  an  der 
Wurfausbeute gearbeitet werden.
Großes  Lob  geht  an  die  Gäste,  die  laut 
Trainer  Adrian  Kriewitz  diese  Saison 
vermutlich  in  der  oberen  Tabellenhälfte 
stehen  werden.  Besonders  die  gegnerische 
Torfrau Clara Boppre hat bei den MTV Damen 
für Alpträume gesorgt.
Nun  gilt  es,  nach  vorne  zu  blicken  und  im 
Auswärtsspiel  gegen  Malsch/Hardt  die 
positiven  Dinge  aus  dem  Debütspiel 
mitzunehmen.
Das  MTV  Team:  Bettina  Fritzsching  (Tor), 
Lilia  Oost  (5),  Kristin  Isenmann,  Amelie 
Zerweck,  Cora  Rudisch,  Silja  Kahmann  (3), 
Daria  Graf  (2),  Niky  Nouri  (3),  Mirjam  Kolb 
(1),  Ariane  Roth  (13/7),  Klara  Lorenz  (1), 
Susanne Sutschet, Veronika Stangier, Patricia 
Maler           Quelle: www.mtv­karlsruhe.net

SG KIT/MTV Karlsruhe







Liebe Zuschauer, 
bitte berücksichtigen Sie die in diesem Handball­Journal sowie die auf dem 
Spielankündigungsplakat aufgeführten Firmen bei Ihren Einkäufen und 

Auftragsvergaben! 

Vielen Dank!

Spielbericht Herren 1

Niederlage im hinteren Kinzigtal
Die Anreise konnten wir ökonomisch im Bus von 
„Erdbeer  Koffler“  vornehmen – Vielen Dank  an 
dieser Stelle!
Verheißungsvoll starteten wir mit einem Treffer 
von  Tim  Grether  in  die  Partie  zum  0:1.  …und 
holten  uns  nach  dem  Ausgleich  gleich  wieder 
mit  einem  erneuten  Tor  von  Tim  die  Führung 
zum  1:2.  Leider war  das  dann  auch  das  letzte 
Mal  am  Samstag  Abend  zur  Prime  Time,  dass 
wir  in  der  Sporthalle  in  Hornberg  in  Führung 
lagen. Klar, wir reisten stark dezimiert und noch 
dazu  teilweise  verletzt  nach  Hornberg,  hätten 
aber dennoch mehr aus dem Spiel herausholen 
können. Die Abwehr war meist aufmerksam und 
auch wirksam, verlor dann aber trotzdem immer 
wieder  durch  Unachtsamkeiten  den  Ball.  Auch 
scheiterten wir bei freien Würfen immer wieder 
am gegnerischen Torwart,  der  tolle Reaktionen 
zeigte. Einzig Tim erwischte Heute mit 10 Toren 
einen  absoluten  Sahnetag  und  schritt  mutig 
voran,  kommend  aus  der  HSG­A­Jugend  – 
WOW!
Immer  wieder  konnten  wir  den  Rückstand  auf 
vier  oder  sogar  drei  Tore  Abstand  verringern, 
aber  es  gelang  uns  nicht,  näher  an  unseren 
Kontrahenten  heranzukommen.  19  Tore  in  der 
ersten  Halbzeit  einzufangen,  ist  schon  eine 
kleine  Packung  –  auch  wenn  wir  selbst 
immerhin  14  im  anderen  Tor  unterbringen 
konnten.
Der  Abstand  war  nie  überdeutlich  und 
hoffnungslos,  aber  die  Hornberger/
Lauterbacher/Triberger  zeigten  das  Quentchen 
Biss  mehr,  dass  letzten  Endes  auch  zum 
verdienten  Sieg  führte.  Immerhin  markierte 
Simon  Martin  für  uns  das  letzte  Tor.  Es  war 
aber  leider  in dem Moment nur noch Ergebnis­
Kosmetik.  Unglücklich  verletzte  sich  zum 
Schluss noch der gegnerische Torwart, dem wir 
an dieser Stelle gute Genesung wünschen.
Die  lange  Rückreise  half  uns  dann,  den  Frust 
über  die  Niederlage  ein  Stück  weit 
abzuschütteln.  Wir  werden  neue  Kräfte 
sammeln  und  dann  in  –  hoffentlich  –  besserer 
Besetzung das kommende Heimspiel bestreiten.
HSG Hardt ­  U. Adam











HSG­Hardt
08.10.2023
C­Jugend HSG Hardt­SG Freudenstadt/Baiersbronn 41:32 (25:16)
Zum  Rückspiel  empfingen  wir  am  vergangenen  Sonntag  die  SG  Freudenstadt/Baiersbronn  in  der  Bietigheimer 
Mehrzweckhalle. Nach einer anfänglichen Schwächephase und einem daraus resultierenden 3:7­Rückstand fanden wir 
zunehmend besser in die Partie und konnten nach 13 Spielminuten den Rückstand beim 12:12 egalisieren. Jetzt folgte 
unsere stärkste Phase und wir zogen bis zur Halbzeit auf 25:16 davon.
Im  zweiten  Abschnitt  ließen  wir  nichts  mehr  anbrennen  und  brachten  den  Vorsprung  erfolgreich  über  die  Zeit. 
Letztendlich  durften  wir  am  Ende  einen  verdienten  Sieg  feiern.  Nach  einer  Woche  Pause  erwarten  wir  nun  am 
21.10.2023 um 16:30 Uhr die HC Rastatt zum ersten Derby der Saison in der Hardtsporthalle.

Es spielten: Elias im Tor, Erik, Florian, Max, Julian, Aron, Nicolas, Philipp, Leif, Vincent, Malte und Johannes

02.10.2023
C­Jugend ASV Ottenhöfen – HSG Hardt 39:34 (18:19)
Unser    erstes Auswärtsspiel    in dieser Saison  führte uns am vergangenen Sontag nach Ottenhöfen  im Schwarzwald. 
Durch  Krankheit,  Verletzungen  und  Urlaub  stark  dezimiert,  konnten  wir  mit  lediglich  sieben  Spielern  antreten, 
verkauften unsere Haut aber mehr als  teuer. Trotz einer gewissen Anfangsnervosität durften wir zunächst mit 6:4  in 
Führung gehen, gerieten aber  im Anschluss daran  schnell mit  6:10  ins Hintertreffen. Unser Kampfgeist war geweckt 

und bis bis zur Pause gelang es uns mit viel 
Einsatz,  eine  hauchdünne  19:18  Führung 
herauszuwerfen. 
Auch  Hälfte  2  konnten  wir  anfangs  offen 
gestalten,  bevor  unsere  Kräfte  langsam 
schwanden.  Letztmalig  lagen  wir  beim 
30:28  in Führung, bevor der Gastgeber uns 
das Heft aus der Hand nahm und sich über 
33:34 einen letztendlich etwas zu deutlichen 
34:39 Heimsieg erspielte.

Mit  dabei  waren:  Elias,  Max,  Philipp, 
Nicolas, Leif, Johannes und Aron.





Mannschaftsvorstellung ­ Damen SG Malsch/Hardt
Die neu formierte Damenmannschaft SG Malsch/Hardt stellt sich vor:

Von  links  nach  rechts:  Patric  Thiergärtner  (Coach),  Daniela  Schreiber  (Masseurin),  Nadine  Birli,  Berenika  Schiel,  Pia 
Meisch, Claudia Willems, Anthea Lauinger, Hannah Schneider, Melanie Salla, Hannah Dieterle, Vanessa Di Risio, Sarolta 
Toth, Vanessa Deck, Anna­Lena Engelhard, Nina Lutz, Annika Dieterle, Sarah Kurzeja,  Julia Birli, Katharina Braun, Lea 
Klee, Malvina Schierenberg, Hannah Hepke, Meike Krasowski, Anja Birli (Teamorganisation), Joachim Schiel (Zeitnehmer)
Es fehlen: Lea Wilke, Sophia Ganz, Laura Szabadi

Trainingszeiten: 
Montag       20:00­22:00 Uhr Bühnsporthalle Malsch
Mittwoch     20:15­22:00 Uhr Gymnasiumhalle Durmersheim











Spielbericht Herren 2 ­ SG MuKu 2
Bezirksklasse
HSG Hardt 2 – 
SG Muggensturm/Kuppenheim 2 30:33 (18:17)
Leider musste die HSG Hardt 2 nach einem spannenden 
Handballspiel  gegen  den  Tabellenführer  SG 
Muggensturm/Kuppenheim  am  Sonntagnachmittag  als 
Verlierer  von  der  Platte.  Die  HSG  Hardt  2  hatte  am 
Sonntag Ihr erstes Rundenspiel der Saison 23/24 vor der 
Brust und bekam es direkt mit einem Aufstiegsfavoriten, 
der  Spielgemeinschaft  aus  Muggensturm  und 
Kuppenheim, zu tun.
Die Mannschaft der Hardt erwischte einen besseren Start 
und ging mit 2:0 in Führung, bis die Gäste mit einem 0:4 
Lauf das Spiel  zu  Ihren Gunsten gestalten konnten  (2:4 
– 04:09 Minute). Von nun an sollte es immer ein hin und 
her  zwischen  beiden Mannschaften  geben,  ehe  sich  die 
HSG Hardt 2 kurz vor der Halbzeit mit 2 Treffern (18:16 
–  29:26 Minute)  leicht  absetzen  konnte. Die  SG erzielte 
jedoch  kurz  vor  dem  Halbzeitpfiff  den  Anschluss  zum 
18:17.
Nach  der  Halbzeit  erwischte  die  HSG  den  erneut   
besseren  Start  und  konnte  sich  erstmals  mit  3  Toren 
(24:21  –  39:56  Minute)  absetzten.  Mit  dieser  3  Tore 
Führung  fühlte  man  sich  vielleicht  etwas  zu  sicher  und 
man  verspielte  im  Angriff  durch  schlechte  Abspiele  und 
Unkonzentriertheit  diese  Führung  in  weniger  als  3 
Minuten (24:25 – 42:51 Minute). 
Nach 51 Minuten hatte sich die SG einen Vorsprung von 
6 Toren erspielt,   welchen Sie nicht mehr aus der Hand 
gaben  und  man  das  Spiel  leider  mit  30:33  Zuhause 
verlor.
Nichts destotrotz kann man auf diesem Spiel aufbauen 
und hoffentlich nächste Woche gegen den TVS 1907 
Baden­Baden die ersten Punkte der Runde einsammeln.





Nächste Heimspiele

Samstag 28.10.23

18:00 Uhr
 

Damen 

SG Malsch/Hardt
­

HSG Ettlingen

20:00 Uhr

Herren 1

HSG Hardt
­

HSG Ortenau

Hardtsporthalle
Durmersheim






